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NEUIGKEITEN DER ST IFTUNG ZUR HARD



Mit viel Freude und Elan starten wir in das neue Jahr in der Stiftung zur Hard. Der
Jahresauftakt bietet uns die Gelegenheit, Bewährtes weiterzuführen und zugleich neue
Impulse zu setzen. Auch in diesem Jahr dürfen wir vielfältige Projekte umsetzen, die
unsere Stiftung bereichern und lebendige Begegnungen ermöglichen.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt 2026 auf unseren kulturellen Aktivitäten und
Ausstellungen. Den Auftakt macht die Ausstellung RETROSPEKTIVEN, ein berührender
Generationendialog über Frausein und Älterwerden. Die Ausstellung ist noch bis zum 12.
April 2026 täglich von 08:00 bis 20:00 Uhr im Alterszentrum Birsfelden zu sehen, der
Eintritt ist frei.

Neben diesen kulturellen Höhepunkten bleibt das Miteinander ein zentraler Bestandteil
unseres Alltags. Gemeinsam mit unseren Bewohnenden, Gästen und Klientinnen und
Klienten pflegen wir Traditionen und feierten auch in diesem Jahr die drey scheenschte
Dääg, mit viel Lebensfreude, Begegnungen und gemeinschaftlichen Momenten, die
unsere Stiftung prägen.

Neu dürfen wir Ihnen in diesem Newsletter zudem die Rubrik „Gesichter der Stiftung zur
Hard“ vorstellen. In dieser Reihe möchten wir unsere Abteilungen näherbringen, Einblicke
in den Arbeitsalltag ermöglichen und die Menschen sowie Geschichten zeigen, die unsere
Stiftung mit Leben füllen. Wir freuen uns, Ihnen damit die Vielfalt, das Engagement und
die Herzlichkeit der Stiftung zur Hard näher vorzustellen.

Herzlichst,

Christian Schaufelbühl
Geschäftsführer Stiftung zur Hard

NEUE PROJEKTE, BEWEGENDE
AUSSTELLUNGEN UND
INTERESSANTE GESICHTER
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DIE VIELEN BERÜHRENDEN
BEGEGNUNGEN UND DAS POSITIVE
ECHO HABEN UNS ÜBERWÄLTIGT –
DESHALB BLEIBT RETROSPEKTIVEN
BIS 12. APRIL 2026 GEÖFFNET.

DIE AUSSTELLUNG ZEIGT EINEN
GENERATIONENDIALOG ÜBER
FRAUSEIN UND ÄLTERWERDEN:
BEWOHNERINNEN DES
ALTERSZENTRUMS BIRSFELDEN
TEILEN IHRE GESCHICHTEN,
ERINNERUNGEN UND GEDANKEN.

DIE KÜNSTLERINNEN VALERIA
STOCKER UND ELIANA SCHÜLER
LUDEN ZU EINEM ERZÄHLCAFÉ EIN –
ENTSTANDEN SIND BERÜHRENDE
GESPRÄCHE, TEXTE UND PORTRÄTS
(FOTOGRAFIE: LINUS RIESER), DIE
GENERATIONEN VERBINDEN.

AUSSTELLUNG:
BIS 12. APRIL 2026
08:00 – 20:00 UHR
ALTERSZENTRUM BIRSFELDEN
EINTRITT FREI

AUSSTELLUNG
VERLÄNGERT

Auch in der Stiftung zur Hard feierten
wir die drey scheenschte Dääg. Unsere
hauseigene Fasnachtsclique zog durch
die Abteilungen und brachte mit
Süssigkeiten, Musik und guter Laune
die Fasnacht direkt zu unseren
Bewohnenden. Ein kleiner Umzug und
weitere Aktivitäten sorgten im ganzen
Haus für fröhliche Stimmung.

Im Eingangsbereich finden Sie  
selbstgemachte Arbeiten unserer
Bewohnenden, darunter auch Karten
mit Fasnachts-Sujets zum Kaufen.

DIE DREY
SCHEENSCHTE DÄÄG



Lieblingsmoment im Arbeitsalltag
Mein Lieblingsmoment ist, wenn ich zur Arbeit komme und die vertrauten
Gesichter der Bewohnerinnen und Bewohner sehe. Es freut mich, sie zu
begrüssen und zu wissen, dass ich zu ihrem Wohlbefinden beitrage.
 

Ein Fun Fact über mich
Ein Fun Fact über mich ist, dass ich für gute Laune bekannt bin, ich erzähle
gerne Witze und ein Lächeln gehört für mich genauso zur Arbeit wie
Ordnung und Qualität.

Warum ich meinen Beruf liebe
Ich liebe meinen Beruf, weil ich gerne mit Menschen arbeite und
Verantwortung übernehme. Seit 2011 bin ich in der Hauswirtschaft als
Stellvertretung der Leitung tätig, arbeite mit dem Wäscheteam auf den
Etagen und kümmere mich unter anderem um die Wäscheverteilung.
Zudem ist es mir wichtig, neue Mitarbeitende anzulernen, Qualität zu
vermitteln und sie jederzeit zu unterstützen.
 

Ein besonders schönes Erlebnis mit den Bewohnenden
Ein schönes Erlebnis ist für mich, wenn Bewohnerinnen oder Bewohner
sich für meine Arbeit bedanken oder mir ein Lächeln schenken. Diese
kleinen Gesten zeigen mir, dass meine Arbeit geschätzt wird und geben mir
jeden Tag neue Motivation.
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GESICHTER DER STIFTUNG ZUR HARD
 Wir starten die neue Rubrik „Gesichter der Stiftung zur Hard“ mit den Bereichen Hauswirtschaft und

Betriebsunterhalt. Den Auftakt machen Mitarbeitende, die oft im Hintergrund wirken, aber unverzichtbar sind – sie
sorgen dafür, dass alles funktioniert und sich Bewohnende wie Gäste wohlfühlen.

Katica Mrknonjic, Stv. Leitung Hauswirtschaft

Lieblingsmoment im Arbeitsalltag
Mein Lieblingsmoment ist der tägliche Kontakt mit den Bewohnerinnen und
Bewohnern sowie die Zusammenarbeit mit meinem Team. Es erfüllt mich,
wenn alles gut organisiert ist und der Alltag reibungslos funktioniert.
 

Ein Fun Fact über mich
Ich arbeite seit über 35 Jahren in der Hauswirtschaft. Seit sechs Jahren bin
ich Leiterin der Hauswirtschaft im AZ Birsfelden und verantwortlich für die
Organisation der Reinigung und das Wäschehandling.

Warum ich meinen Beruf liebe
Ich liebe meinen Beruf, weil ich Verantwortung tragen, mit Menschen
arbeiten und meinen Arbeitsbereich aktiv mitgestalten kann. Die
Kombination aus Organisation, Teamarbeit und Nähe zu den Bewohnenden
macht meine Arbeit besonders.
 

Ein besonders schönes Erlebnis mit den Bewohnenden
Besonders schön sind die Momente, in denen Bewohnende sich bedanken
oder zeigen, dass sie sich wohlfühlen. Dann weiss ich, dass unsere Arbeit
einen wichtigen Beitrag leistet.

Mira Popovic, Leitung Hauswirtschaft



Herausgeber
Stiftung zur Hard
www.stiftungzurhard.ch

Lieblingsmoment im Arbeitsalltag
Wenn ich die Bewohnenden mit dem Abschluss meiner Arbeiten
zufriedenstellen kann. Wenn diese dadurch glücklich sind, bin ich es auch.

Ein Fun Fact über mich
Ich spiele leidenschaftlich gerne Darts und häufig reicht es für die max.
Punkte 180 mit den drei Darts.

Warum ich meinen Beruf liebe
Die Arbeitstage sind nur selten planbar, sie sind spontan und
abwechslungsreich und unsere Aufgabengebiete sind breit gefächert,
weshalb ich immer Neues lerne, was ich auch fürs Privatleben gebrauchen
kann.

Ein besonders schönes Erlebnis mit den Bewohnenden
Ein besonders schönes Erlebnis war für mich, als ich einem Bewohnenden
am Freitag – kurz vor Feierabend – das Telefon doch noch rechtzeitig
anschliessen konnte. Es gab einige technische Probleme, und wir mussten
mehrfach mit dem Anbieter telefonieren. Der Bewohnende sorgte sich
bereits, am Wochenende nicht mit seiner Familie sprechen zu können.
Umso grösser war die Freude, als am Ende alles funktionierte. Zu wissen,
dass er das Wochenende über mit seiner Familie telefonieren konnte, hat
auch mich sehr glücklich gemacht.

Auflage
6'400 Exemplare

Druck
Brogle Druck AG

Gestaltung
Joëlle Handschin

Lieblingsmoment im Arbeitsalltag
Mein Lieblingsmoment ist, wenn ich Fortschritte im Arbeitsablauf sehe,
besonders dann, wenn ich etwas repariere und am Ende alles wieder
einwandfrei funktioniert. Es ist jedes Mal ein schönes Gefühl, eine Arbeit
erfolgreich abschliessen zu können und direkt zu sehen, was man
geschafft hat.

Ein Fun Fact über mich
Ich stamme aus Nordmazedonien, meine Muttersprache ist Mazedonisch.
Ich kann fliessend Mazedonisch rückwärts sprechen und das ganz
spontan, ohne lange überlegen zu müssen.

Warum ich meinen Beruf liebe
Ich liebe meinen Beruf, weil er sehr abwechslungsreich ist. Kein Tag ist wie
der andere, und ich lerne ständig neue Dinge dazu. Genau diese Vielfalt
macht meine Arbeit spannend und sorgt dafür, dass es nie monoton wird.

Ein besonders schönes Erlebnis mit den Bewohnenden
Ein besonders schönes Erlebnis war, als eine Bewohnerin überglücklich
war, nachdem ich ihre Bilder genau nach ihren Vorstellungen aufgehängt
hatte. Sie hat sich mehrfach bedankt und diese Freude und Wertschätzung
haben mich sehr berührt.

Florian Laufer, Stv. Leiter  Betriebsunterhalt

Trajche Mishev, Lernender Betriebsunterhalt
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CH81 0900 0000 4003 3631 2
Stiftung zur Hard  Birsfelden
Hardstrasse 71
4127 Birsfelden
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CHF

CH81 0900 0000 4003 3631 2
Stiftung zur Hard Birsfelden
Hardstrasse 71
4127 Birsfelden

W I R  B E D A N K E N  U N S  F Ü R
I H R E  W E R T V O L L E  S P E N D E !

Dank grosszügiger Spenden können wir mit den
Bewohnenden des AZB und Gästen der TNS tolle
Ausflüge und Veranstaltungen durchführen. Auf
unserer Webseite erfahren Sie mehr darüber, wie die
Spendengelder eingesetzt werden.

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.az-birsfelden.ch/spenden
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